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Das Seminar richtet sich an Tagesmütter, ErzieherInnen, KöchIn-
nen und MitarbeiterInnen für Kinderküchen, hauswirtschaftliche
Angestellte in Kindergärten und Horten und an Interessierte, die
Anregungen für eine gute Kinderküche suchen. Jeder Teilneh-
mer erhält im Nachgang ein Teilnehmebestätigung.
Leitung: Urte Grauwinkel; Milana Müller
� 20,00/22,50/25,00® incl. �/� � !  max. 15

 24. September, Sa 10.00 bis 17.00 

Einmaleins der Saatgutvermehrung
Dieser Workshop ist eine Einführung in die Saatguterzeugung
und Standortanpassung. Es gibt theoretische und praktische
Anleitung zur Vermehrung, Saatguternte, Saatgutreinigung und
-lagerung sowie Möglichkeiten und Grenzen im Hausgarten. Auch
die Besonderheiten einzelner Pflanzenfamilien werden vermittelt.
Sie können sich daran beteiligen, die Kulturpflanzenvielfalt zu

Diese Veranstaltung ist Teil 1 eines Seminarzyklus
der Permakultur-Akademie.
Leitung: Ulrike Meißner, Judit Bartel und Sebasti-
an Kaiser
� � www.Permakultur-Akademie.de

 8. bis 10. April, Fr 18.00 bis So 14.00 

Bienen und Biodiversität
(er)halten
Wahrnehmung der Natur, ein Beitrag zur Blüten-
bestäubung und Honig für den eigenen Bedarf
ernten - das alles ermöglicht die Bienenkiste mit
einem Volk Bienen. Die Bienenkiste ist nach dem
Prinzip der geringsten Eingriffe in das Leben des
Bienenvolkes konzipiert. Dadurch wird auch die
Handhabung recht einfach. Imkerliche Vorkennt-
nisse sind für das Seminar nicht erforderlich. Es
wird auf die Biologie des Biens eingegangen, die
Abläufe im Bienenjahr erklärt und die Besonder-
heiten der wesensgemäßen Bienenhaltung wie der
Schwarmtrieb vorgestellt. Wer an diesem Work-
shop teilnimmt, hat die Möglichkeit noch in die-
sem Jahr mit der Bienenhaltung zu beginnen.
Seminarleitung: Sarah Mönke und Daniel Becker,
Imker in Tharandt
� 76/85,50/95® � 58® �

 16. April, Sa 10.00 bis 16.30 

Hühner selber halten
Sie haben Platz, ein paar Hühner zu halten und
wollten schon lange damit anfangen: Keine Eier
kaufen müssen, gefiedertes Leben auf dem Hof
oder im Garten haben � aber wie geht�s?
Michael Beleites gibt eine praktische Einführung in
die Hühnerhaltung: Biologie der Hühner, Stall-
bau und Auslauf, Rassen und Typen, wie man
Hühner einfängt und richtig festhält, Futter, Was-
ser und Erde, Brüten und für eine eigene Nach-
zucht, Hühnermist und Einstreu, Krankheiten, Pla-
gen und ihre Vorbeugung, Eier abnehmen und
richtig lagern, Schlachten, Ausnehmen und Zube-
reiten.
Leitung: Michael Beleites, Landwirt, Blankenstein
� 40/45/50® � 12® �

 28. Mai, Sa, 10.00 bis 17.00 

Wiesen mähen - Sensen dengeln
Schmetterlinge, Bienen und andere Insekten be-
suchen in den Sommermonaten gern blühenden
Wiesen. Hier wächst oft eine Vielfalt aus Kräutern,
Blumen und Gräsern. Damit das so bleibt muss
eine Wiese ein- oder zweimal im Jahr gemäht wer-
den. Wer mit der Sense mähen kann, atmet den
Duft der Erde, des frischen Grases und der Kräu-
ter.
An diesem Kurstag erfahren Sie Wissenswertes über
Wiesen und die Wiesenpflege, erhalten eine prak-

 21. Juni 

 Frühjahr bis Herbst  

Mithilfe möglich
Ab April gibt es im Garten viel zu tun. Anfang
Juni beginnt bei uns die Heuzeit. Von April bis
Juli freuen wir uns über freiwillige HelferInnen
und wwooferInnen gegen Kost und Logis.

Sommer-/Wintersonnenwende
Wir laden alle ein, mit uns wieder in der kürze-
sten (21.6.) und längsten (21.12.) Nacht des
Jahres den Beginn der neuen Jahreszeit zu
begehen.

 21. Dezember 

tische Sensenunterweisung und erfahren das Dengeln in Theorie
und Praxis.
Sensen und Dengelwerkzeug sind vorhanden. Wer eine Sense
hat, kann sie aber auch mitbringen.
Anleitung: Jens Weber (Grüne Liga Osterzgebirge e.V.) und
Jörg Klein
� 20® � 8® � !max 20

 17. Juni, Sa, 10.00 bis 16.00 

Auf dem Weg zum �Grünen Mann�
Auf einer gemeinsamen Wanderung um die Johannishöhe
machen wir uns mit all den sogenannten Unkräutern, ihren
Heil- und Zauberwirkungen und ihrer kulinarischen Verwen-
dung bekannt. Ein Streifzug der Sinne durch den Schatzgarten
der Natur.
Leitung: Henrike Pfennigwerth, Heilpraktikerin für Psychothe-
rapie
��  22 ®  � 0151-54369517, enrika@web.de !max 15

 9. Juli,  Sa 10.00 bis 17.00 

Lebensmittel-Fermentation
Joghurt, Boza, Wein, Kim-Chi, Kefir, Tempeh, Sauerkraut oder
Kombucha � all diese Lebensmittel sind fermentiert, also gezielt
mit natürlichen Mikroorganismen besiedelt. In diesem Work-
shop lernst du, einige dieser Fermente selbst herzustellen: Wein,
Limonade, haltbar gemachtes Gemüse usw.
Mit Inspirationen, Rezepten, Startern, Fermente und Grund-
verständnis bekommt jede/r das Wichtigste mit, um zu Hause
direkt weiterzumachen.
Leitung: Sebastian Kaiser und Gregor Scholtyssek (UFER-Pro-
jekte Dresden e.V.)
� 50 ® � 12® � !mind. 11/max. 20

 27. August, Sa 14.00 bis 18.00 

Bienenfreundlich Gärtnern
Den Garten als Lebensraum entwickeln, in dem sich viele un-
terschiedliche (wilde) Bienenarten wohlfühlen - dafür braucht
es keine eigenen Bienen. Bienenfreundliches Gärtnern heißt,
der Entwicklung von Tieren und Pflanzen Zeit und Raum zu
geben, die Futter- und Fortpflanzungsmöglichkeiten von Pflan-
zen und Tieren zu unterstützen.
Für die Gartengestaltung bedeutet das vor allem, vielseitige
Strukturen zu schaffen und heimische Blütenpflanzen als nek-
tar- und pollenreiche Nahrung für die Bienen zu wählen.
Leitung: Franziska Wenk, Gärtnerin und Imkerin auf der Jo-
hannishöhe
� 20,00/22,50/25,00® � 12® �

 6. September, Di 15.00 bis 19.00 

Guter Geschmack für Kinder
Wie findet Geschmacksbildung statt? Wie verändert sich Ge-
schmack? Welche Faktoren spielen eine Rolle? Wie ist eine aus-
gewogene schmackhafte Ernährung für Kinder? Gemeinsam
wird ausprobiert, gekocht und gekostet, wie aus regionalen
und biologisch erzeugten Produkten leckere Kindermenüs
entstehen.!

erhalten. Bauen Sie Land- oder Erhaltungssorten an, um daraus leckere
Gerichte zu bereiten und Saatgut zum Verschenken und Tauschen zu
ernten. Ein Seminar für begeisterte Einsteiger wie auch für erfahrene Gärt-
nerInnen.
Referentin: Franziska Wenk, Gärtnerin auf der Johannishöhe
� 40/45/50® � 12® � !max. 15

 19. November, Sa 10.00 bis 16.00 

Experimentelles Räuchern
Fleisch und andere Lebensmittel lassen sich durch Räuchern haltbar ma-
chen. Mit dem Salzen und Räuchern wird auch Geschmack und Aroma
hervorgezaubert. Es wird mit einfacher Räuchertechnik zum Selbstbau gear-
beitet.
Leitung: Robert Quentin, Fotograf und Lebenskünstler
� 40/45/50® �werden vor Ort bezahlt � 12® � !max. 15

 19.März, Sa, 10.00 bis 16.30 

Notfall-Homöopathie für Nutztiere
Ob Hund, Katze, Pferd oder Schwein - alle können sich verletzten oder
in eine Notfallsituation kommen. Sie erfahren, wie Sie bei Not- und
Unfällen wie Verletzungen, Geburtskomplikationen oder Koliken Ih-
rem Tier helfen können sowie wesentliche Grundlagen der homöopa-
thischen Behandlung. Bitte geben Sie bei der Anmeldung die Tierart,
die Sie halten, an.
Leitung: Sabine Weber, Tierheilpraktikerin
� 40/45/50® � 12® �

 29. April bis 1. Mai, Fr 18.00 bis So 14.00 

Die eigene Stimme entdecken und erweitern
Dies ist ein Einsteigerseminar in die Liederwelt der Mantren und des
Obertongesangs. Sie wirken auf Körper, Geist und Seele entspan-
nend, anregend und befreiend. Im Seminar werden wir an der Stimme
arbeiten und mit Hilfe vieler kleiner Übungen diese individuell entfal-
ten. Es fließen Körper- und Atemübungen sowie Klangreisen mit ein.
Leitung: Daniel Gabriel Jagieniak, World Musiker, Obertonsänger und
Akkordeonspieler
Bitte Isomatte, Schlafsack und lockere Kleidung mitbringen, gerne auch
eigene Instrumente wie Rasseln, Trommeln und Flöten etc.
� 128/144/160®  � 58® �

 10.bis 12. Juni, Fr, 18:00 bis So, 13:00 

Gewaltfreie Kommunikation (Einführung)
Welche gewaltvollen Kommunikationsmuster gibt es? Und wozu die-
nen sie uns? Welche nutze ich selbst und welche machen mich sprach-
los oder handlungsunfähig, wenn ein Mitmensch sie benutzt?
Wir lernen anhand eigener Beispiele und angeleiteten Übungen unser
eigenes Kommunikationsverhalten kennen und entdecken Wege, die
zu dessen Veränderung, führen können. Die Grundlage für das Semi-
nar sind die vier Schritte der Gewaltfreien Kommunikation nach Mar-
shall Rosenberg.
Leitung: Simone Thalheim, Trainerin für gewaltfreie Kommunikation,
Kommune Niederkaufungen
� 128/144/160®  � 58®  !  max 12 �

 20.März, So, 10.00 bis 17.00 

Wildholz-Hocker bauen
Ein Wildholz-Hocker ist ein Möbelstück wie gewachsen. Sie
bauen ihn in diesem Kurs mit Hilfe von Handwerkzeugen
und Ziehbank. Holz spalten, auf der Ziehbank bearbeiten,
Bohrungen machen, Zapfen schneiden und verkeilen ver-
mitteln die grundlegenden Arbeitsschritte wie aus Ästen oder
einem Stamm Ihr individueller Hocker entsteht.
Leitung: Michael Stibane, Linux-Administrator und Dozent
in der Erwachsenenbildung, Grünholzhandwerker in der Frei-
zeit
� 50/55/60® � 10® � 12® !max. 5 �

 1.Juni, Mi 15.30 bis 17.15 

Bürgerakademie Tharandt:
Umweltbildung... Warum eigentlich?
Seit 23 Jahren wirkt die Johannishöhe, das Umweltbildungs-
haus hoch über Tharandt, als beachtete Stätte der Erfah-
rungssammlung, der Fortbildung und der kritischen Betrach-
tung umweltpolitischer Aspekte.
Veranstalter: Bürgerakademie Tharandt, im Rahmen der 800-
Jahr-Feierlichkeiten der Gründung Tharandts
 � 4 �  im Rathaus Tharandt

 2. bis 4. September, Fr 18.00 bis So 15.00 

Gerben
Der Prozess des natürlichen Gerbens von Leder und Fellen
ist traditionelle Handwerkskunst, Meditation und pure Na-
turverbindung. An diesem verlängerten Wochenende ent-
stehen aus den Häuten heimischer Wildarten wie Reh oder
Damwild wundervoll weiche Wildleder. Sie erlernen den ge-
samten Prozess des natürlichen Gerbens ohne Chemikalien.
Jeder wird zum Schluss feines, weich gegerbtes Wildleder mit
nach Hause nehmen � und garantiert das Wissen und die
Lust auf Mehr und Weitermachen!
Kursleitung: Klara-Marie Schulke
� 190® � � 90® � info@naturcamp-dresden.de !min. 5 

 28.03.bis 1.4., Mo bis Fr 

Osterbauwoche
In dieser Woche wollen wir voraussichtlich un-
sere Feldhecke weiter gestalten. Ihr seid einge-
laden, sechs Stunden am Tag mit uns zu arbei-
ten. Daneben ist Zeit zum Fachsimpeln und
gemeinsam Zeit mit Musik, Spielen oder ande-
ren Dingen zu verbringen. Man kann auch ta-
geweise dabei sein.
Meldet euch bitte recht zeitig an, damit wir vor
allem die Unterbringung gut planen können.
� � frei  �

 27.Februar, Sa 9.30 bis 16.30 

Naturgemäßer
Obstbaumschnitt
Dieser Tag bietet einen praktischen Einstieg in
die naturgemäße Erziehung, Pflege und Erhal-
tung von Obstbäumen. Vormittags werden an
den jungen und mittelalten Obstbäumen der
Johannishöhe alle Maßnahmen von Pflanzung
bis zum Vollertragsalter besprochen. Am Nach-
mittag geht es zu einer größeren Streuobstwie-
se, um Pflege- und Erhaltungsmaßnahmen an
älteren Bäumen durchzuführen.
Leitung: Sebastian Wünsch (Gärtner und Forst-
wirt (B.sc.)
� 40/45/50® � 12® �

 3. � 6. März, Do 13.00 � So 16.00 

Permakultur-Design-Kurs
Wir stellen auf der Johannishöhe einen guten
Teil unserer Lebensmittel und Energie selbst her,
vermehren Saatgut, erhalten alte Sorten und
schließen lokale Wasser- und Nährstoffkreisläu-
fe mittels Pflanzenkläranlage und Komposttoi-
lette. Diese Elemente der Permakultur können
die Teilnehmer vor Ort inspirieren, einen Tag
lang dann wird in den urbanen Räumen Dres-
dens das Gartennetzwerk mit städtischen Ge-
meinschaftsgärten und deren Ansätzen
kennengelernt.!



Träume nicht Dein Leben,
lebe deine Träume.

Wir möchten auf der Johannishöhe ökologisch
verträgliches Leben in einer Gemeinschaft mit
selbstbestimmter Bildungsarbeit verbinden. Die-
ser Traum wird durch das Tun vieler Menschen
Stück für Stück Wirklichkeit.
Mit den von uns auf der Johannishöhe orga-
nisierten und durchgeführten Bildungsveranstal-
tungen für Jugendliche und Erwachsene wollen
wir den Teilnehmenden einen bewussten und re-
spektvollen Umgang mit sich, mit anderen Men-
schen und mit unserer Erde vermitteln. Verwur-
zelt ist unsere Bildungsarbeit im Anspruch, den
Alltag ökologisch zu leben. Wir stellen zum Bei-
spiel einen Teil unserer Lebensmittel und unserer
Energie selbst her. Für unsere Selbstversorgung
halten wir Hühner, Schafe, Bienen und Ziegen
und bewirtschaften einen Garten. In den näch-
sten Jahren werden wir mehr und mehr in die
bäuerliche Landwirtschaft einsteigen.
Unser Haus ist mit einer Holzvergaserheizung,
Solarkollektoren, Photovoltaik, Pflanzenkläran-
lage und Komposttoilette ausgestattet.
Wir engagieren uns für neue gesellschaftliche An-
sätze z.B. in der Energie- und Landwirtschafts-
politik und auch für die ökologische Entwicklung
unserer Stadt und unserer Region. Der �Natur-
markt Tharandter Wald� mit Angeboten von Di-
rektvermarkterInnen und HandwerkerInnen der
Region wird von uns organisiert und durchge-

Anmeldung
Für alle gekennzeichneten ( ) Veranstaltungen
ist eine verbindliche Anmeldung notwendig. Bit-
te melden Sie sich zeitig an. Das erleichtert uns
die Planung � daher unser Rabattsystem. Die
Anmeldung ist erst mit dem Eingang der Kurs-
gebühr auf unserem Konto verbindlich.
Bei einer Stornierung der Anmeldung weniger
als acht Tage vor der Veranstaltung werden 50
Prozent der Teilnahmegebühr (max. ein Betrag
von 25 Euro) als Bearbeitungsgebühr fällig.
Seminare finden nur bei ausreichender Teil-
nehmerzahl statt. Bei Nichtstattfinden werden
Sie von uns benachrichtigt und erhalten bereits
gezahlte Teilnahmebeiträge zurück.

Finanzen
Teilnahmegebühren u.ä. bitte auf unser Konto
IBAN: DE 82 4306 0967 8026 6246 00  BIC:
GENODEM1GLS (GLS-Bank ,Inhaber: �Jo-
hannishöhe e.V.�) einzahlen. Menschen, die es
finanziell nicht so dicke haben, setzen sich vor
der Veranstaltung mit uns in Verbindung.

Unterkunft
Die Unterkunft ist einfach ausgestattet.  Wir bit-
ten, einen Schlafsack mitzubringen.
Wenn Sie ein komfortableres Quartier wün-
schen, können wir Ihnen gern Pensionen oder
Hotels in Tharandt nennen. Bitte buchen Sie in
diesem Falle selbst.

Verpflegung
Das Essen bei unseren Seminaren ist vegeta-
risch. Es werden fast ausschließlich Lebens-
mittel aus unserem Landwirtschaftsbetrieb, aus
kontrolliert ökologischem Anbau und/oder aus
der Region verwendet.
Lebensmittelallergiker, Veganer u.ä. sollten be-
reits bei der Anmeldung bescheid geben.

Spenden
Spenden können ebenfalls direkt auf das oben
genannte Konto mit dem Vermerk �Spende�,
Ihrem Namen und Ihrer Adresse im Feld �Ver-
wendungszweck� überwiesen werden. Sie er-
halten von uns eine Spendenbescheinigung.

Aktualisierungen
auf www.johannishöhe.de (mit �ö�!)

Auf zur Johannishöhe!
Am Bahnhof Tharandt geht es nach links in Rich-
tung Stadt bis zur ersten Kreuzung. Hier ist auch
für alle, die trotz der guten ÖPNV-Anbindung
mit dem Auto kommen, eine Parkgelegenheit.
Links neben �Stäpsens Bestell-Shop� beginnt ein
kleiner ausgeschilderter Waldweg. Er geht � an-
fangs über Stufen � fast geradeaus bergauf. Nach
einem scharfen Knick nach rechts ist die Johan-
nishöhe schon fast erreicht. Herzlich willkom-
men!
Auf dem Waldweg wird entsprechendes Schuh-
werk empfohlen. Wer im Dunkeln kommt, sollte
eine Taschenlampe dabei haben. Fürs Gepäck
empfehlen wir Rucksäcke o.ä.
Der Weg ist für Kinderwagen ungeeignet. Wer
kleine Kinder mitbringt, sollte lieber auf Kinder-
tragen o.ä. zurückgreifen oder uns zwecks Hilfe
anrufen.
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� Materialkosten

� Anmeldung erforderlich

! Teilnehmerzahl

� -20%/-10%/Kursgebühr

� Verpflegung

� Unterkunft
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Ergänzungen, Änderungen
Programmaktualisierungen auf www.johannishöhe.de
(mit �ö�!) sowie per JohannisMail.

Raum-/Geländenutzung
Unser Seminarraum und unser Gelände können auch für Angebote
externer Veranstalter genutzt werden. Genaue Konditionen und freie
Termine können bei uns erfragt werden.

Eine Veranstaltung - drei Preise
20 Prozent Rabatt auf die Kursgebühr erhalten alle, die sich spätestens
vier Wochen vor Kursbeginn verbindlich angemeldet haben. 10 Prozent
Rabatt auf die Kursgebühr erhalten alle, die sich spätestens zwei Wo-
chen vor Kursbeginn verbindlich angemeldet haben.

" Umweltbildungshaus Johannishöhe
Dresdner Str. 13a, 01737 Tharandt

# (035203) 37181 ! 032226269375
$ info@johannishoehe.de www.johannishöhe.de
DB: S3 Dresden-Tharandt, S30 Dresden-Freiberg,  RB 30, RE 3
Bus: 343, 344, 345, 363

27. Sa, 9.30 bis 16.30
Naturgemäßer Obstbaumschnitt

28. So, 14.00 bis 16 .00
Saatguttauschbörse in der Kuppelhalle Tha-
randt

3.bis 6. Do, 13.00 bis So, 16.00
Handwerkszeug für den Wandel -�Beobachten
und Verstehen!� (Teil 1)

19. Sa, 10.00 bis 16.30
Notfall-Homöopathie für Nutztiere

20. So, 10.00 bis 17.00
Wildholz-Hocker bauen

28.3.bis 1.4. ganztägig
Osterbauwoche

8.-10. Fr, 18.00 bis So, 14.00
Bienen & Biodiversität (er)halten

15. Fr, 17.00 bis 19.30
Natur vor Ort: Vögel

16. Sa, 10.00 bis 16.30
Hühner selber halten

29. Fr, 16.30 bis 19.00
Natur vor Ort: Ameisen

29.-1.5. Fr, 18.00 bis So, 14.00
Die eigene Stimme entdecken und erweitern

20. Fr, 19.00 bis 21.30
Natur vor Ort: Eulen, Spanner und Spinner

22. So, 10.00 bis 16.00
Tag der Artenvielfalt

28. Sa, 10.00 bis 17.00
Wiesen mähen - Sensen dengeln

1. Mi, 15.30 bis 17.00
Bürgerakademie: Umweltbildung... Warum
eigentlich?

10.-12. Fr, 18.00 bis So, 13.00
Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation

21. Di, ab 18.00
Sommersonnenwende

09. Sa, 10.00 bis 17.00
Fermentation - Lebensmittel haltbar und le-
bendig machen

27. Sa, 14.00 bis 18.00
Bienenfreundlich Gärtnern

2.-4. Fr, 18.00 bis So, 15.00
Gerben

6. Di, 15.00 bis 19.00
Guter Geschmack für Kinder

24. Sa, 10.00 bis 17.00
Einmaleins der Saatgutvermehrung

19. Sa, 10.00 bis 16.00
Lebensmittel räuchern

21. Mi, ab 18.00
Wintersonnenwende

Exkursionen �Natur vor Ort�
Die Exkusionen �Natur vor Ort� laden ein, Tharandt natürlich besser
kennenzulernen.
Mehr zu den einzelnen Exkursionen auf www.johannishöhe.de oder im
Tharandter Amtsblatt. Für alle Exkursionen gilt:
 � Spende � info@johannishoehe.de !  max. 30
Treff: Parkplatz Pienner Straße 1 in Tharandt

 15. April, Fr 17.00 bis 19.30 

Vögel
 29. April, Fr 16.30 bis 19.00 

Ameisen
 20. Mai, Fr 19.00 bis 21.30 

Spanner und Spinner
 27. Mai, Fr 16.30 bis 19.00 

Kräuterwanderung
 22. Mai, So 10.00 bis 16.00 

Tag der Artenvielfalt
Zum dritten Male laden wir zum Geo-Tag der Artenvielfalt ein! Es gilt, die
Artenvielfalt in der Umgebung der Johannishöhe zu entdecken, sie zu
bestimmen. In kleinen Gruppen streifen wir durch Wald und Feld. Erfah-
rene Wildnisführer und Naturschützer, wie Holger Röhle von der Natur-
und Wildnisschule Dachspfad und Antje Beneken von Naturcamp Dres-
den begleiten die Gruppen an diesem Tag. Das Besondere für die
technikbegeisterten Kids: alle Entdeckungen werden mit dem CyberTrak-
ker-Programm gespeichert. Dies ist ein Streifzug durch die Natur, der
sicher manche Entdeckungen bereit hält...
� Spende für Kaffee und Kuchen sorgen wir

Die Saatguttauschbörsen laden zum Austausch von Saat-
gut und Erfahrungen auf nichtkommerzieller Basis ein:
u.a. 21.2. Dresden, Grüne Ecke

28.2. Tharandt, Kuppelhalle, Pienner Str. 13
19.3. Constappel, ehemaliger Gasthof

SS SSSaaaa aaaaaatt tttgugu gugugutt ttttt tttauau auauauss ssschbör
chbör
chbör
chbör
chbörss sssenen enenen

klimaneutral
natureOffice.com | DE-275-189964
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